
DER BUNDESMINISTER FüR FINANZEN 

Z. 11 o502/1-Pr.2/64 

n -"(08!j der Beilagen zu den Stenographischen ProtokolJen -des Nationalrates XVI. Gesetzgebungspenode 

An den 
Herrn Präsidenten 
des Nationalrates 

4.zo lAB 

i984 -03- 1 2 
Parlament zu 411- IJ 
1017 Wie n 

Wien, 1984-03-07 

Auf die parlamentarische Anfrage der Abgeordneten Steinbauer und 
Genossen vom 12. Jänner 1984, NR 417/J, betreffend österreichisches 
Konferenzzentrum, beehre ich mich folgendes mitzuteilen: 

Zu 1.: Zum Zeitpunkt des Planungs- und Baubeginns des öster­
reichischen Konferenzzentrums konnte der von der KSZE fest­
gesetze Termin der Nachfolgekonferenz in Wien für die Fertig­
stellung des österreichischen Konferenzzentrums nicht vorge­
geben werden, da zum Planungs- und Baubeginn die Abhaltung 
dieser KOnferenz in Wien nicht in Aussicht genommen war. 

Oie IAKW-AG ist jedoch bemüht, das österreichische Konferenz­
zentrum bei ordnungsgemäßer Bauabwicklung bis zur Eröffnung 
der KSZE-Nachfol gekonferenz im November 1986 fertigzus tellen. 

Sollte die Eröffnungssitzung der KSZE-Konferenz nicht im 
Konferenzzentrum stattfinden können, ist für eine Ausweich­
lösung vor allem in der Hofburg Vorkehrung getroffen. Oie im 
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Jahre 1987 einsetzenden eigentlichen Tagungen werden im 
Konferenzzentrum erfolgen können. 

Zu 2.: Der Betrieb des österreichischen Konferenzzentrums wird einer 
privaten Managementfirma übertragen, die das Zentrum im Rahmen 
vorgebener gesamtwirtschaftlicher Zielsetzungen privatwirt­
schaftlich fUhrt. 

Die private Managementgesellschaft wird - wie dies bei diesem 
Rechtsinstitut vorgesehen ist - im Namen und auf Rechnung der 
Betriebsgesellschaft tätig, die nach der gegenwärtigen Rechts­
lage die IAKW ist. Auch in Zukunft wird die Betriebsge­
sellschaft eine österreichische Gesellschaft sein, die im 
Eigentum der öffentlichen Hand steht. 

Zu 3. und 4.: Der Bundesregierung ist es gelungen, die KSZE-Nach­
fol gekonferenz nach \~i en zu bringen. Di e KSZE-Nachfolge­
konferenz wird gemäß den Erfahrungen in Madrid über das 
Jahr 1988 hinaus im österreichischen Konferenzzentrum tagen. 
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